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Robert Böck
Tel.: 601 77 91

Fraktionssprecher

Alter: 37 Jahre
Beruf: Multimediadesigner
Ortsteil: Oedenstockach
Hobbies: Fußball, Sport allgemein

Schwerpunkte:
• Dynamis-freies Putzbrunn
• sinnvoller Fortschritt
• Jugend und Sport

Ihre Vertreter im Putzbrunner Gemeinderat

Iris Dentinger
Tel.: 66 09 00 03

Öffentlichkeitsarbeit

Alter: 41 Jahre
Beruf: Dipl.-Kauffrau
Ortsteil: Waldkolonie
Hobbies: Schwimmen, Geschichte

Schwerpunkte:
• gezielte Sozialpolitik für Kinder

und ältere Mitbürger
• Verkehr

Wir und die Anhänger der GPP respektieren, auf Grund der gegebenen Umstände, die Entscheidung
von Wolfgang Eberle ein neues Dienstverhältnis anzutreten. Dank der (Daten-) Autobahn wird uns
Wolfgang Eberle weiterhin verbunden bleiben. Wir wünschen ihm für seine weitere berufliche und
private Zukunft alles erdenklich Gute.



Willi Hackl
Tel.: 460 56 17

Stellvertretender Fraktionssprecher

Alter: 48 Jahre
Beruf: Bankkaufmann
Ortsteil: Putzbrunn-Ort
Hobby: Wald und Flur

Schwerpunkte:
• Finanzen
• Verkehr
• Gemeindeentwicklung

Anton Krist
Tel.: 46 76 22

Ansprechpartner für die
Gemeinschaft pro Putzbrunn

Alter: 59 Jahre
Beruf: Verwaltungsbeamter a.D.
Ortsteil: Solalinden
Hobbies: PC, Uhren

Schwerpunkte:
• umfassende Information der

Bürger
• Pflege des Ortsbildes

Ihre Vertreter im Putzbrunner Gemeinderat

Wir und die Anhänger der GPP respektieren, auf Grund der gegebenen Umstände, die Entscheidung
von Wolfgang Eberle ein neues Dienstverhältnis anzutreten. Dank der (Daten-) Autobahn wird uns
Wolfgang Eberle weiterhin verbunden bleiben. Wir wünschen ihm für seine weitere berufliche und
private Zukunft alles erdenklich Gute.
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Liebe Putzbrunner Bürgerinnen und Bürger,

ich bedaure es außerordentlich, dass ich Ihrem Wähler-
willen -  drittmeisten Stimmen - nicht entsprechen kann
und mein Gemeinderatsmandat zum 01.05.2002 leider
nicht annehmen kann.

Wie Sie sicher noch wissen, hatte ich bereits zu Beginn
meiner Kandidatur angekündigt, mir im Falle einer
Niederlage einen neuen Dienstherrn zu suchen, da eine
Zusammenarbeit mit Herrn Kellermeier nicht weiter
möglich ist.
der Stichwahl leider doch knappe 4,3 % der Stimmen
fehlten, habe ich mich auf die Suche nach einem neuen
Arbeitgeber gemacht.
Zwischenzeitlich habe ich eine passende Stelle als
Kämmerer mit Aufstiegsmöglichkeit gefunden. Leider

ist diese örtlich doch etwas weit von Putzbrunn entfernt.

Ich werde nun definitiv zum 01.05.2002 zur Gemeinde Stephanskirchen bei Rosenheim
wechseln.

Der Kämmerer wie auch der geschäftsleitende Beamte sind dienstlich verpflichtet
dort bei den Gemeinderatssitzungen anwesend zu sein, um für fachliche Fragen zur
Verfügung zu stehen. Unglücklicherweise finden diese Sitzungen jedoch am selben
Tag statt wie in Putzbrunn, somit ist es mir beruflich nicht möglich mein Mandat in
Putzbrunn anzutreten.

Hinzu kommt die Tatsache, dass ich auf Grund des Mietvertrages mit der Gemeinde
Putzbrunn die Wohnung zum 1.5.2002 räumen muss. Ich habe zwischenzeitlich in
der Umgebung von Rosenheim eine passende Wohnung gefunden. Insofern wird
sich auch mein Lebensmittelpunkt in diese Voralpengegend verlagern.

Dennoch bleibe ich der Gemeinschaft pro Putzbrunn und damit Ihnen liebe Bürgerinnen
und Bürger mit meinem Wissen erhalten und werde die vier Gemeinderatsmitglieder
fachlich mitberaten.

Ich freue mich, dass wir in unserem kurzen zweimonatigen Wahlkampf doch so viele
Bürgerinnen und Bürger Putzbrunns sachlich über die Vorgänge in der Gemeinde
aufklären konnten. Wir werden unseren sachlichen Stil auch weiterhin beibehalten.

Auf jeden Fall wünsche ich der Gemeinschaft pro Putzbrunn in diesem Sinne viel
Erfolg und Ihnen viel Vergnügen weiterhin in Putzbrunn. Ich werde, so wie Sie
vermutlich auch, die Politik in Putzbrunn kritisch beobachten.

Mit den besten Hoffnungen für Putzbrunn
Ihr

Wolfgang Eberle


